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Denzlingen Nummer 2 Mai 2014 

 

Protokoll zur 49. ordentlichen Mitgliederversammlung  
am 22.03.2014 im KuB Denzlingen. 

 

TOP 1 Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden Rolf Völker 

 
Der 1. Vorsitzende eröffnete um 
16.00 Uhr die Versammlung. Er 
begrüßte die anwesenden  Mitglie-
der, die Ehrenvorsitzende Ursula 
und Gust Müller, die Bezirksvorsit-
zende Monika Distler, die Bezirks-
fachwarte für Öffentlichkeitsarbeit 
Lisa Peltz und Dirk Glembin, den 
Vorsitzenden des AKVD Prof. Dr. 
Geuenich und Herrn P. Seitz von 
der BZ. Entschuldigt hat sich BGM 
Markus Hollemann. 
 

TOP 2 Totenehrungen 
 
Im vergangenen Jahr mussten wir 
von 11 Mitgliedern Abschied neh-
men. Wir gedachten Lydia 
Bechthold, Gertrud Nübling, Dirk 
Kläsener, Michele Schön, Walter 
Limberger, Ulf Störing, Else 
Mößner, Marie-Luise Schönhar, 
Albert Mühl, Günter Pschichholz 
und Magda Nefzger. 
 
TOP 3 Bericht des 1. Vorsitzenden 

Rolf Völker 
 
Ein gelungener Abend mit leichten 
Verständigungsschwierigkeiten 
(wegen des Dialekts) war das 
Mundart – Theaterstück des Théat-
re Alsacien de Ribeauville, das 
gemeinsam mit dem Gesangverein 

und der Kolpingfamilie ausgerichtet 
wurde. Bei der Hauptversammlung, 
die im Juni 2013 in Sulzburg statt-
fand, trat Präsident Eugen Dieterle 
nach 23 Jahren zurück. Als neuer 
Präsident wurde Georg Keller ge-
wählt. Bei dieser Versammlung 
erhielt unsere Ortsgruppe einen 
Preis für 38 neu geworbene Mit-
glieder im Jahr 2012. 
Die Mittwochswanderung vom 
Männlichen nach Grindelwald wur-
de auf Grund der hohen Nachfrage 
zweimal angeboten. Im letzten Jahr 
fanden 2 Wanderwochen statt. Eine 
ging ins Dachsteingebiet, geführt 
von Herbert Bender und Herbert 
Rombach. Herbert Rombach muss-
te die Wanderwoche aus gesund-
heitlichen Gründen abbrechen. Rolf 
Völker wünschte gute Besserung. 
Die 2. Wanderwoche ging nach 
Oy/Mittelberg und wurde von 
Wolfgang Fischer und Dirk Glembin 
geführt. Große Erfolge gab es wie-
der bei den Familienwanderungen. 
Bei manchen Touren waren es bis 
zu 40 Kinder bzw. Erwachsene. 
Wegen des vielseitigen Angebots 
wurde die Familienarbeit vom 
Hauptverein mit dem Familienför-
derpreis 2013 ausgezeichnet. Rolf 
Völker teilte mit, dass die Ehren-
vorsitzende Ulla Müller und Gust 
Müller zusammen mit Rita Albert 
sich bereit erklärt haben den 
Stammtisch im Heimethues weiter 

zu führen. Auch bei Toni Strehler 
bedankte sich Rolf Völker für seine 
konstante und immer beliebter 
werdende Nordic Walking Gruppe. 
Es sind fast immer über 20 Mitläu-
fer. 
Unsere Homepage, die von Walther 
Mikloss gestaltet wurde,  wird sehr 
oft gelesen. Den neu eingerichtet 
Newsletter mit Neuigkeiten aus 
dem Vereinsleben erreichen schon 
125 Personen bzw. Haushalte. Der 
Naturschutzwart Wilfried Schwam-
berger nimmt derzeit an einer 
Naturschutzwartschulung bei der 
VHS teilnimmt. Rolf Völker bedank-
te sich bei allen Vorstandskollegen 
für die gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit. Besonderen Dank 
richtete er an Klaus Holz für die 
montäglichen Gespräche und an 
Mina Kauderer für ihre Unterstüt-
zung in jeglicher Form. Er freut sich 
auf weitere schöne Jahre. 
 
TOP 4 Kassenbericht des Rechners 

Sven Knödler 
 
Im Jahr 2013 beliefen sich die Mit-
gliedsbeiträge auf 9.595 €. Davon 
wurden 5.827,90 € an den Haupt-
verein überwiesen. Die im Jahr 
2013 durchgeführten 9 Wanderun-
gen mit Busfahrten (ausgenommen 
die Familienwanderungen und 
Wanderwochen) mit 419 Teilneh-
mern führte insgesamt zu einem 
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positiven Ergebnis in Höhe von 
888,50 €. Durch das Mundartthea-
ter konnte ein positives Ergebnis 
von 500 € erzielt werden. 
  

TOP 5 Aussprache und Fragen zu 
den Fachwartberichten 

 
Die Fachwartberichte wurden in 
der Vereinsmitteilung 1/2014 ver-
öffentlicht. Fragen dazu wurden 
von den Mitgliedern keine gestellt. 
Zu der Frage von Klaus Holz nach 
neuen Wanderführern berichtete 
Rolf Völker, dass Richard Spieß und 
Sun-He Lee-Fischer als neue Wan-
derführer gewonnen werden konn-
ten und demnächst eine Wander-
führerausbildung absolvieren wer-
den. 
 
TOP 6 Dankesworte des 2. Vorsit-

zenden Klaus Holz 
 
Mit einem Gedicht „Die kleine 
Schraube“ bedankte sich Klaus Holz 
bei den Vorstandsmitgliedern, den 
(Familien-) Wanderführern und den 
vielen Helfern beim Stammtisch, 
den Sommerfesten und sonstigen 
Veranstaltungen. Bei diesem Ge-
dicht ging es um den Wert der 
Gemeinschaft und der gegenseiti-
gen Unterstützung, sowie die damit 
verbundene Verantwortung und 
das gemeinsame Ziel.  
 
TOP 7 Bericht der Rechnungsprü-
fer/ Entlastung des Rechners und 

des Gesamtvorstandes 
 
Rechnungsprüfer Peter Eisenberger 
bescheinigte dem Rechner eine 
korrekte, einwandfreie und über-
sichtliche Führung der Kasse. Er 
bedankte sich bei unserem Rechner 
Sven Knödler für die geleistete 
Arbeit im Verein. Die Prüfung fand 
am 01.03.2014 im Beisein des 1. 
Vorsitzenden statt. Die anschlie-
ßende Entlastung des Rechners und 
des Gesamtvorstandes erfolgte 
einstimmig.  
 

TOP 8 Kurzer Bericht auf das ver-
gangene Wanderjahr 

 
Sonja Knödler präsentierte sehr 
humorvoll und pointiert Bilder der 
Familienwanderungen „Apfelglück 

und Falkenflug“ und vom Hütten-
wochenende auf der Kreuzmoos 
Hütte. Sie erzählte von einer 
Schatzwanderung mit GPS-Geräten, 
vom Lagerfeuer, Grillen und begeis-
terten Kindern. An alle Mitgliedern 
ging eine Einladung an einer Famili-
enwanderung teilzunehmen. An-
schließend zeigte Dirk Glembin 
Fotos von Herbst- und Winterwan-
derung. Diese Wanderungen wur-
den ohne Ziel angekündigt, nur mit 
einer Zeitvorgabe. Trotzdem waren 
beide Wanderungen mit ca. 20 
Wanderern gut angenommen wor-
den.  
Der 2. Vorsitzende Klaus Holz be-
dankte sich für die ausgearbeitete 
Präsentation und berichtete von 
einem neuen Angebot, der Gesund-
heitswanderung. Bei der ersten 
Veranstaltung am 12.03.2014 ka-
men über 20 Interessierte. Auf 
Grund des großen Zuspruchs wird 
bereits am 28.05.2014 die nächste 
Gesundheitswanderung angeboten. 
Die näheren Informationen sind aus 
der Tagespresse zu entnehmen. 
Durchgeführt werden die Gesund-
heitswanderungen von Sun-He Lee-
Fischer. Um allen Mitgliedern einen 
Eindruck von dem neuen Angebot 
zu vermitteln, hat Klaus Holz zu-
sammen mit allen Anwesenden 
verschiedene gymnastische Übun-
gen durchgeführt. Es sah alles sehr 
sportlich aus!  
 

Top 9  Ernennung des Wahlleiters 
 
Detlev Bührer wurde als Wahlleiter 
vorgeschlagen und auch einstimmig 
angenommen. Er dankte für die 
geleistete Arbeit im Verein und bot 
weiterhin die Unterstützung des 
Bauhofs der Gemeinde Denzlingen 
an.  
 

TOP 10 Wahlen 
 
Gewählt wurden: 1. Vorsitzende, 
Rechner, Wanderwart, Natur-
schutzwart, Fachwart für Öffentlich-
keitsarbeit, Fachwart für Familie, 
Rechnungsprüfer. 
Einstimmig wiedergewählt wurden: 
1. Vorsitzender Rolf Völker, Rech-
ner Sven Knödler, Wanderwartin 
Mina Kauderer, Naturschutzwart 
Wilfried Schwamberger, Fachwart 

für Öffentlichkeitsarbeit für Hans 
Bross, neu Dirk Glembin, Rech-
nungsprüfer Peter Eisenberger und 
für Waldemar Viesel, neu Peter 
Haas. Fachwartin für Familie Maria 
Ganter mit 2 Enthaltungen. 
 
TOP 11 Verabschiedung ausschei-

dender Vorstandsmitglieder 
 
Rolf Völker dankte Waldemar Viesel 
für 13 Jahre geleistete Arbeit als 
Kassenprüfer mit einem Präsent. 
Hans Bross wurde für 14 Jahre als 
Pressewart geehrt mit einem Gut-
schein vom Gewerbeverein Denz-
lingen. 
 

TOP 12 Ehrungen 
 
Geehrt wurden mit dem bronzenen 
Ehrenzeichen Inge Schaller und 
Waltraud Eisenberger für Ihren 
Einsatz in unserem Verein. Für 
25jährige Mitgliedschaft geehrt 
wurden Antonia Schneider, Walter 
Winkler und Beate Windmüller. 
Eine Urkunde und Treuezeichen in 
Gold für 40jährige Mitgliedschaft 
erhielten Ingrid Mogel, Ingrid Faist, 
Herbert Fischer, Rolf Frosch, Inge-
borg Frosch, Karl Hammer, Doris 
Hammer,  Herbert Bender, Wolf-
gang Homburger, Lisa Peltz, Barba-
ra Müller, Horst Reichenbach, Alma 
Behnert und Ulrich Hess. 
 

TOP 13 Ausgabe der Werbegut-
scheine 

 
Der 1. Vorsitzende händigte die 
Gutscheine für die Werbung neuer 
Mitglieder aus.  
 

TOP 14  Anträge und Wünsche 
 
Rolf Völker teilte mit, dass bei der 
Geschäftsstelle bis 10.03.2014 
keine Anträge und Wünsche einge-
gangen sind. 
 

TOP 15 Verschiedenes   
 
Die Bezirksvorsitzende Monika 
Distler bedankte sich für das Enga-
gement der Ortsgruppe Denzlingen. 
Mit dem Werbezitat „Die Raute am 
rechten Fleck“ informierte sie über 
die Veranstaltung zum 150jährigen 
Bestehen des SWV in Freiburg. Dort 
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stellt sich der SWV vor, alle sind 
herzlich eingeladen. Grüße richtete 
sie vom Präsident Georg Keller aus. 
Hans Bross teilte zur Mittwochsfahrt 
zur Rigi mit, dass die Fahrt am 
13.08.2014 ausgebucht ist. Auf-
grund der hohen Nachfrage aber 
eine 2. Fahrt am 03.09.2014 geplant 
ist. Heinz Haußwald teilte mit, dass 
die Abfahrtszeit zur Wanderung zur 
„Geschichte des Kaliabbaus in Bug-
gingen“ nicht wie im Wanderbuch 
ausgeschrieben um 9.30 Uhr son-
dern um 9.00 Uhr  stattfindet. Das 

Bergwerk ist ebenerdig, so dass 
auch ältere Menschen teilnehmen 
können. Heinz Haußwald bittet um 
telefonische Anmeldung bei ihm. 
Ulla Müller richtete Grüße von 
Heinz Fehn aus, der der Versamm-
lung einen guten Verlauf wünscht. 
Rolf Völker gab der Versammlung 
vorab bekannt, dass im nächsten 
Jahr eine Wanderwoche auf der 
Insel Mallorca geplant ist. 
 

TOP 16 Schlusswort des 1. Vorsit-
zenden Rolf Völker 

 
Der 1. Vorsitzende beendete die 
Versammlung und bedankte sich bei 
den Mitgliedern für ihre 
Teilnahme. Er wünschte weiterhin 
schöne gesellige Stunden im 
Schwarzwaldverein Denzlingen. Die 
Versammlung endete um 18.00 
Uhr. 
 
Denzlingen, 23. März 2014 
Rolf Völker, 1. Vorsitzender 
Waltraud Eisenberger, Schriftführe-
rin

 
 

Aus dem Vereinsleben 
 
 

Mallorca 2015, Insel mit vielen 
Gesichtern 

 
In der Zeit nach Ende der Fasnetfe-
rien und vor Beginn der Osterferien 
in 2015 sind 8 Tage Mallorca einge-
plant, das wäre also der Zeitraum 
07. bis 28. März. Hinflug Flughafen 
Basel ab 11.20 Uhr. Rückflug Flug-
hafen Palma ab 13.45 Uhr. 
Diese recht humanen Abflugzeiten 
sind begrenzt auf sehr wenige 
Wochen und auch nur an 2 Wo-
chentagen möglich. Die Festlegung 
obliegt den Fluggesellschaften und 
ist alljährlich schwankend. Dies ist 
auch der Grund, weshalb jetzt 
keine exakten Flugtage bestimmbar 
sind. Mallorca hat subtropisch-
mediterranes Inselklima, die lang-
jährigen Durchschnittwerte können 
für den Südosten – wo sich unser 
gutes Mittelklassehotel mit 
Schwimmbad www.mllbayhotels. 
com (Cala Major ) befindet – im 
März bis zu 21 Grad betragen. 
Angeboten werden abwechslungs-
reiche Küsten- und Bergwanderun-
gen unterschiedlicher Dauer die wir 
selbst bestimmen können. Zusätz-
lich fahren wir mit der historischen 
Bahn von Palma nach Soller und 
tätigen eine Halbtagestour in die 
Hauptstadt Palma de Mallorca mit 
Spaziergang durch die Altstadt. 
Begleitet und geführt werden wir 
von deutschsprachigen Wander 
und Reiseführern. Bei den Ganzta-
gestouren bezw. Ausflügen sind 
Mittagessen 
eingeplant. 

Der Reisepreis (Basis 2013/2014) 
kann pro Teilnehmer im DZ ca. 700 
Euro betragen, Aufpreis für DZ zur 
Alleinbenutzung 112.- Euro. Bei 
Frühbuchrabatt kann der Preis 
niedriger sein. Ausschlaggebend 
sind letztendlich die in 2015 gülti-
gen Flugkosten. 
Im Reisepreis enthalten: Flug mit 
Air Berlin oder Easy Jet ab/ bis 
Basel. Bustransfer zum Hotel. Unser 
Wanderführer begrüßt uns in 
Palma und fährt mit zum Hotel. 
Anschließend Begrüßungstreff und 
Programminfo der kommenden 
Tage. 7 x Ü/F/HP. Wandertage mit 
deutschspr. Wanderführer. 2mal 
Mittagessen. Halbtagesausflug 
Palma de Mallorca mit deutschspr. 
Reiseleiter. 
Den Reisepreis entrichtet jeder 
Teilnehmer direkt an das Reisebü-
ro. Empfohlen werden Reiserück-
tritt- und Auslandkrankenversiche-
rung. Bei manchen Kreditkarten 
sind solche Versicherungen inclusi-
ve, bitte prüfen. 
Nebenkosten ( an den Verein zu 
zahlen ) ca. 100.- Euro. 
Ein Bus mit den bekannten Halte-
punkten bringt uns von Vörstet-
ten/Denzlingen nach Basel und 
zurück. Hierfür, sowie für örtlichen 
Wanderbus, Trinkgelder und Ein-
tritte sind diese Nebenkosten kal-
kuliert. Die Zugfahrt Palma-Soller 
ist nicht enthalten. 
Anmeldungen – zunächst unver-
bindlich – bitte baldmöglichst, 
spätestens aber bis September 
2014 an 

Herbert Bender E-Mail: herbert-
bender@freenet.de oder Tel. 4779 
Zur Durchführung dieser Reise ist 
eine Mindestteilnehmerzahl erfor-
derlich. Nach Erhalt der Flugdaten 
erhält jeder Teilnehmer eine 
schriftliche Reisebestätigung durch 
das Reisebüro. Weitere Informatio-
nen erfolgen nach Bekanntgabe der 
Flugdaten und Anmeldung.  
 

Stammtisch und Wanderecke 
 
Wir erinnern an die gemütlichen 
Zusammenkünfte beim Wander-
stammtisch im Heimethues. Jeden 
1. Freitag im Monat ab 19,30 Uhr. 
Gemütliche Plauderstunde mit den 
Tischnachbarn. Getränke sind nicht 
teuer. Es wird auch immer irgen-
detwas zum Naschen aufgelegt. Für 
frohe Laune sorgen immer wieder 
kleine Sketche oder auch witzige 
Episoden, die vorgetragen werden. 
Auch Neuerungen unserer Orts-
gruppe werden besprochen. Nächs-
te Termine : 6. Juni, im Juli und 
August ist Sommerpause, 5. Sep-
tember, 10. Oktober, 7. November 
und 5. Dezember. Das Ehepaar 
Müller und Rita Albert sorgen für 
ihre willkommenen Gäste. Das 
Wirteteam freut sich über jedes 
neue Gesicht. 
 

Zum Wanderprogramm 2014 
 
Die Winter- und Vorfrühlingstouren 
sind absolviert und waren gut an-
genommen worden. Denken Sie 
bitte auch ein wenig an Ihre Ge-
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sundheit, lesen Sie unser Wander-
programm. Sie finden bestimmt 
einige Ihnen zusagende Angebote. 
Ob Sonntag oder Mittwoch, unser 
Programm ist reichhaltig, auch das 
Familienprogramm. Die Tages-
Busfahrten sind bisher sehr gut 
angenommen worden. Voll ausge-
bucht ist die Fahrt am 13. August 
zur Rigi am Vierwaldstätter See. 
 

Wiederholungsfahrt zur Rigi 
 
Termin : Mittwoch, 3. September 
2014 noch in der Ferienzeit,. des-
halb wird rechtzeitige Anmeldung 
bei Schreibwaren Markstahler 
empfohlen. Wir bitten diesbezüg-
lich auch die Mitteilung im Schau-
kasten zu beachten. Diese Busfahrt 
in die Schweiz bringt uns nach 
Vitznau. Mit der Zahnradbahn geht 
die Fahrt nach Rigi-Kaltbad. Ge-
wandert wird aufeinem der schöns-
ten Wanderwege an der Rigi, Dauer 
etwa 2 ½ Stunden bis Hinterbergen. 
Der Wanderweg liegt an der Süd-
seite der Rigi mit ständigem Blick 
auf den Vierwaldstätter See. Diese 

Wanderung führt uns auf den Rigi – 
Weg der Naturschätze. Mit einer 
kleinen Kabinenbahn geht es zurück 
nach Vitznau. Anmeldeliste liegt bei 
Markstahler auf, Meldeschluss 
wurde festgelegt auf den 30. Au-
gust. 
 

150 Jahre Schwarzwaldverein 
 
Unser Hauptverein wird dieses Jahr 
150 Jahre alt. Hierzu sind festliche 
Aktivitäten angesagt. Nach unse-
rem Wanderprogramm findet am 
Pfingstsamstag im Konzerthaus 
Freiburg ein Festakt statt, zu dem 
auch unser Ministerpräsident Kre-
tschmann als Festredner zugesagt 
hat. Es wäre schön, wenn von unse-
rer Ortsgruppe einige Wander-
freunde daran teilnehmen würden. 
Daten siehe im Wanderprogramm 
unter Samstag, 07.06.14. 
 

Nordic – Walking 
 
Es wird daran erinnert, dass der 
Treffpunkt in der Sommerzeit auf 
17,00 Uhr festgelegt wurde. Treff-

punkt nach wie vor am Parkplatz 
der Kleingartenanlage Heidach. 
Leitung und Auskunft, auch für 
Einsteiger, Anton ( Toni ) Strehler, 
Tel. 1524.  
 

Schaukasten 
 
Manche Wanderangebote müssen 
aus irgendwelchen Gründen einmal 
geändert werden. Solche Änderun-
gen werden in jedem Fall in unse-
rem Schaukasten beim Rathaus am 
Eingang zur ev. Kirche ausgehängt. 
Ebenso alle besonderen Wande-
rungen. Wir bitten um Beachtung.  
 

Neumitglieder 
 
Als neue Vereinsmitglieder begrü-
ßen wir ganz herzlich : Klaus Alb-
recht, Dieter Blaeser, Snezana 
Bjeljac, Dorothea Bodemer, Ulrike 
Freese, Heidrun Jung, Waltraud 
Schimanski, Marita und Sven Schü-
ler, Fuad, Sven und Amir Vrazalica, 
Hans Maier. 

 
 


